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AUS DEM INHALT

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

GEMEINDEZEITUNG

Ich möchte mich im Namen der ganzen Gemeinde nochmals 
ganz herzlich bei Robert Herbst und allen freiwilligen Helfern 
für die sehr gelungene Restaurierung der Kalvarienbergkapelle 
bedanken.

Bgm. Hubert Lohfeyer

Frühsommer in Unken  - Blick von der Unkenberger Mahder
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Geschätzte Unkenerinnen und Unkener!
Wanderdorf

Über das Wanderdorf 
habe ich an dieser 
Stelle schon mehrfach 
berichtet. Bis wir am 
Ziel sind, haben wir 
noch ein gutes Stück 
Arbeit vor uns. Was ist 
in den letzten Wochen 
und Monaten gesche-
hen?

Die jeweiligen Verantwortlichen für die fünf zerti-
fizierten Wege haben interessante Informations-
texte zusammengestellt. Diese werden nun von 
Ferdinand Pedevilla (Reitbauer) grafisch bearbeitet. 
Wir bräuchten dazu noch mehr Fotomaterial. Des-
halb haben wir vor wenigen Wochen einen Wett-
bewerb ausgeschrieben, um möglichst einzigartige 
Bilder zu bekommen. Erste Fotos haben uns bereits
erreicht. Weiters wurden mit den Volksschülern Ide-
en für den Namen unseres Wanderluchses – das 
Maskottchen unseres Wanderdorfes – gesammelt. 
Es gab von den Kindern tolle Vorschläge, die end-
gültige Entscheidung, wie der Luchs nun heißt, ist
allerdings noch nicht gefallen. Es bleibt also span-
nend. 

Einen guten Schritt weitergekommen sind wir mit 
den Überlegungen für den zentralen Wanderstart-
platz im Dorfpark. Wie wahrscheinlich viele schon 
bemerkt haben, hat die Glühweinhütte (in Abstim-
mung mit den Unkner Frauen) einen neuen Stand-
platz bekommen. An deren Stelle ist eine Panorama-
tafel vorgesehen, der danebenliegende Brunnen 
soll wieder aktiviert werden. Im Vorfeld des Spiel-
platzes wird es ein passendes Gebäude für das not-
wendige Wander-Infomaterial mit entsprechenden 
Karten geben. Die Zaunlaube aus dem Niederland 
(inzwischen sandgestrahlt) schien uns da gerade 
recht. Sie soll in der nächsten Zeit vom Niederland 
in den Dorfpark übersiedeln. 

Auch im Gemeindeamt muss sich der Gast mit dem 
Thema Wanderdorf beschäftigen können. Dazu 
wird der Bereich vor dem Stiegenaufgang einla-
dend gestaltet. Es gab schon ein erstes Treffen mit 

einheimischen Handwerkern. Mehr wird noch nicht 
verraten.

Noch eine positive Entwicklung gab es bei 
der jüngsten Arbeitssitzung. Die Wildalmwirte 
Franz Zehentner und Michael Baueregger möch-
ten sich als „Wanderalm“ zertifizieren lassen. Damit 
hätten wir neben dem Landhotel Schütterbad einen 
zweiten anerkannten Betrieb in Unken.
Es wurde von einigen Unknern auch die Frage ge-

stellt: „Was bringt das Wanderdorf?“ Es ist sicher 
kein touristisches Wundermittel. Es ist jedoch ein 
sehr passender Baustein zur neuen Strategie unse-
res Tourismusverbandes „Familie – Natur – Aben-
teuer“. Und als Wanderparadies kann sich unser 
Dorf wirklich sehr glaubhaft positionieren.

Wanderwege

Unsere Bauhofmitarbeiter sind laufend bemüht, das 
Wanderwegenetz in einem guten Zustand zu er-
halten. Neben den laufenden Sanierungsarbeiten 

Fotowettbewerb!
Wanderdorf Unken

Thema:
„Zeige Unken von der 

schönsten Seite!“

Mitmachen und 
gewinnen! 

Im Frühling beginnt die Natur zu erwachen und 
die Wanderzeit beginnt! Entdecke Unken von der 
schönsten Seite und zeige uns deine besten und 
originellsten Wander- und Naturfotos! Bitte sende 
dein(e) Foto(s) digital in bester Auflösung an:
stockklauser@gde-unken.salzburg.at
Einsendeschluss: 30. September 2018

Natürlich werdet ihr belohnt: 
Die 10 besten Aufnahmen mit netten Preisen. 
Die Gewinner werden in der Winterausgabe
vorgestellt.

Teilnahmebedingungen des Fotowettbewerbs:
Jede/r Teilnehmer/in bestätigt mit Einreichung seiner Fotos, das die Bild- und Urheberrechte ausschließlich bei ihm/ihr liegen.
Mit der Teilnahme erlaubt der Teilnehmer, dem Salzburger Saalchtal Tourismus, die eingesandten Fotos in gedruckter sowie 
digitaler Form unentgeltlich und auf unbestimmte Zeit zu verwenden, verändern und uneingeschränkt zu veröffentlichen. 
Der Urheber des Fotos muss bei Veröffentlichung nicht genannt werden und hat auch keinen Anspruch auf Namensnennung, 
Die Preisträger werden zum Ende des Wettbewerbs informiert und öffentlich bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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sind auch immer wieder Erneuerungsmaßnahmen 
notwendig. Zuletzt wurde das Geländer am Ober-
rain-Knogel ertüchtigt, zumal es eine wichtige Ab-
sturzsicherung darstellt.

Bereits im Vorjahr wurde nach Rücksprache mit 
den österreichischen Bundesforsten als Grundei-
gentümer der Gsengsteig nahe dem Steinpass wei-
ter Richtung Grenze verlegt. Der Grund liegt darin, 
dass beim ursprünglichen Wegverlauf die Querung 
der Loferer Bundesstraße nur an einer gefährlichen 
Stelle möglich war. Aufgelassen hingegen wird der 
Wanderweg vom Schießstand zum Pfannhausbau-
ern, weil er direkt entlang des Steinbruches führt 
und damit nicht mehr attraktiv ist.

Beschneiungsanlage

Die Liftgesellschaft Winklmoos beabsichtigt die 
Errichtung einer Beschneiungsanlage, weil sie in 
schneearmen Wintern große Probleme bei der 
Schneesicherheit hat. Es gibt Überlegungen, den 
dazu erforderlichen Speicherteich auf Unkener Sei-
te nahe der Zufahrt zur Mösernalm zu bauen.  Im 
Land Salzburg ist es üblich, dass derartige Projekte 
in der Arbeitsgruppe „Wasserwirtschaft und Natur-
schutz“ beim Amt der Salzburger Landesregierung 
vorbesprochen werden. Auch die Gemeinden wer-
den dabei gehört. Ich habe mich aus folgendem 
Grund gegen das Projekt ausgesprochen: Es wür-
den die Eingriffe zwar auf Unkener Seite getätigt. Im 
Gegenzug waren jedoch die Winklmooser trotz in-
tensiver Bemühungen von Unkener Seite nie an ei-
ner Zusammenarbeit bzw. einem Zusammenschluss 
mit dem Heutal interessiert.

Saalach-Kraftwerk

Eine Projektierungsgruppe rund um den ehema-
ligen Bürgermeister der Stadt Salzburg DI Josef 
Reschen plant die Errichtung eines Ausleitungs-
kraftwerkes. Dabei soll ein Teil des Wassers aus der 
Saalach mittels Schlauchwehr abgefangen und mit 
einem unterirdischen Triebstollen nach Unterjetten-
berg ausgeleitet werden. Das Krafthaus wäre ober-
halb der Saalachbrücke in Bayern vorgesehen.
In der momentanen Form ergeben sich für die Ge-
meinde Unken allerdings nur Nachteile, vor allem im 
Bereich der Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten 
an der Saalach. Arbeitsplätze entstehen keine. Aus 
diesen Gründen sieht die Gemeinde das aktuelle 

Projekt nicht positiv. Natürlich kommt auch der Fi-
scherei und den Grundeigentümern eine wesentli-
che Rolle zu. Eine Einreichung von Projekten bei der 
Naturschutzbehörde ist in Salzburg nur mit vorheri-
ger schriftlicher Zustimmung der Grundeigentümer 
möglich.

Verwendung von Glyphosat

Da immer wieder nachgefragt wird, möchte ich 
klarstellen, dass im gemeindeeigenen Bereich das 
umstrittene Pflanzenschutzmittel Glyphosat nicht 
eingesetzt wird, auch wenn damit die Unkrautbe-
kämpfung wesentlich schwieriger ist.

Bürgerversammlung

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Friedlwirt bei 
der Bürgervesammlung am 12. März dieses Jahres. 
Wir haben uns bemüht über aktuelle Gemeindepro-
jekte zu informieren. Folgende Themen standen un-
ter anderem auf der Tagesordnung:

•	 	 Raumordnung – Überarbeitung Flächen-	
	 widmungsplan

•	 	 Ergebnisse Projekt Zündfunken
•	 	 Studie Chancenindex: Ergebnis Unken
•	 	 Ergebnis Jugendumfrage Unken
•	 	 Wohnbauprojekte
•	 	 Wanderdorf Unken
•	 	 Erweiterung Wasserleitung Vordergföll

Bedanken dürfen wir uns für die anschließend sehr 
sachliche Diskussion und einige gute Anregungen 
aus dem Publikum.
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Wasserleitung Sonnberg/Vordergföll

Die Gemeinde hat sich heuer ein infrastrukturelles 
Großprojekt vorgenommen. Die Siedlungsbereiche 
ab dem Heistlbauer Richtung Sonnberg bis zur Fa-
milie Herbst (ehemals Musik Herbst) einerseits, an-
dererseits bis zur sogenannten „Rauschsiedlung“ 
sollen an die Gemeinde-Wasserversorgung ange-
schlossen werden. Bei Bedarf ist ein Ausbau in Rich-
tung Friedlwirt möglich, auch ein Hochbehälter im 
Bereich oberhalb des Fuchsbauernfeldes ist in wei-
terer Folge für eine verlässliche Wasserversorgung 
im neu zu erschließenden Gebiet erforderlich.  Die 
Wasserleitung wird weitgehend in den Straßenkör-
pern verlegt, sodass möglichst wenig Privatgrund-
stücke in Anspruch genommen werden müssen. 
Auch die entsprechenden Datenleitungen für Breit-
bandanschlüsse werden mitverlegt. Rund 30 Häu-
ser werden an die neue Wasserleitung im Endaus-
bau angeschlossen. Sie weist eine Länge von ca. 2,5 
km auf. Die Kosten für den ersten Abschnitt betra-
gen 1,1 Mio. Euro und werden durch Förderungen, 
Anschlussgebühren und einem Kredit finanziert. 

Die wasserrechtliche Bewilligungsverhandlung für 
das Projekt hat bereits stattgefunden. Nach auf-
sichtsbehördlicher Genehmigung des Darlehens 
soll in den Sommermonaten mit dem Bau begon-
nen werden. Die Fertigstellung des 1. Teiles ist für 
2019 geplant.

Die Arbeiten werden von den Firmen Swietelsky 
Bau GmbH und Strabag AG ausgeführt. Während 
der Baumaßnahmen wird es auch zu Verkehrsbe-
hinderungen in den betroffenen Bereichen kom-
men, wofür ich schon jetzt um Verständnis ersuche. 

Bibliothek

Zur Verstärkung unseres Bibliothek-Teams suchen 
wir zusätzliche Mitarbeiter/innen. Interessierte sol-
len sich im Gemeindeamt bei Amtsleiter Andreas 
Stockklauser oder unserer Bücherei-Leiterin Anni 
Weber melden.

AUS DEM GEMEINDEAMT

STANDESFÄLLE JÄNNER BIS JUNI 2018

Bettina (geb. Aigner) und Georg (geb. Ploder) 
Aigner-Ploder am 10. März 

Dorothea Scholze und Peter Flemming 
am 09. Mai
 
Stefanie (geb. Flatscher) und Michael Ebser 
am 26. Mai

Sonja (geb. Jahn) und Matthias Öhlschuster 
am 2. Juni

Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer und erholsame Ferien

Euer Bürgermeister 
Hubert Lohfeyer

TRAUUNGEN IM STANDESAMT
Die besten Wünsche für euren gemeinsamen 
Weg
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Emmi Vitzthum 
Johann Grossauer 
GR Alois Berger 
Johann Wimmer 
Herbert Mayer 
Maria Pichler
Norbert Mühlbacher

STERBEFÄLLE
Viel Kraft & Zuversicht 
für die Angehörigen!

BILDSTOCKEINWEIHNUNG 

ANGERERTAL

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde am 
Pfingstsonntag in der Angerertal-Siedlung im 
Heutal ein Bildstock eingeweiht. Das Marterl in Form 
von zwei in den Himmel ragenden Stelen, geht auf 
die Initiative von Herrn Tilman Steiner zurück, der 
im Angerertal ein Haus besitzt und in Unken unter 
anderem durch den Film „Der Letzte seines Stan-
des“ bekannt ist. Zwei Stelen wurden deshalb ge-
wählt, weil der Bildstock auch die Funktion eines 
„Schliaf-Steines“ hat. Nähere Infos dazu sind direkt 
am Bildstock angebracht. 

Als Motto wurde gewählt: „Wie schön ist die Welt 
mit ihren sichtbaren Zeichen einer unsichtbaren 
Wirklichkeit.“
 

Im Bild von rechts: Tilman Steiner, Hans Haider jun. 
(Maurer des Bildstocks), Pfarrer Ernst Mühlbacher, 
Bgm. Hubert Lohfeyer

Unsere Gemeinde hat sich auch heuer wieder als 
Teilnehmergemeinde für den Landeswettbewerb 
Salzburger Blumenschmuck 2018 angemeldet. Un-
sere Einwohnerinnen und Einwohner haben daher 
die Möglichkeit, sich unter
www.salzburger-blumenschmuck.at 
möglichst rasch anzumelden. 

Die Kategorien 2018 sind: Ein- und Zweifamilienhäu-
ser, öffentliche Gebäude (Gemeindeämter, Schulen, 
Kindergärten, Museen, Sonstige), Öffentliches Grün 
(Dorfplätze, Parks, Sonstige); Gärten von Kindergär-
ten, Schulen, Seniorenwohnanlagen… 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung für Unken!

BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB

GEBURTEN   Alles Gute für die kleinen Erdenbürger

Christoph Andreas
Eltern: Sonja und Albert Mooswalder

Rosa
Eltern: Carola und Josef Dankl

Laurin Felix
Eltern: Sandra Ebser und Philipp Zarfl

Aurel Matteo
Eltern: Carina Schmeißner und Andreas Auer

Laura Stefanie
Eltern: Elisabeth und Alois Lidicky

Valentin
Eltern: Veronika und Martin Hohenwarter
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Seit Anfang September stehen im Ortszentrum vor 
der Volksschule zwei Bänke in einem ungewohnt 
offenen Winkel und laden zur Begegnung ein. Zum 
Winkel der Bänke meint der Gehirnforscher und Au-
tor des Buches Kommunale Intelligenz Prof. Gerald 
Hüther: „Das ist die einzige Stellung von Bänken, wo 
wir uns einerseits verbunden und auch frei fühlen. 
So sollten Gemeinden aufgestellt sein.“ Geschaffen 
hat das neue „Begegnungsbankerl der freie und ge-
meinnützige Verein „Lebenswerte Gemeinde“ mit 
Unterstützung unserer regionalen Wirtschaft als Ge-
schenk an unsere Gemeinde. Wir laden Euch daher 
ein, auf den Bankerln Platz zu nehmen um miteinan-
der zu reden, einander zuzuhören oder einfach ein 
wenig zu rasten. 

BEGEGNUNGSBANKERL

Am Donnerstag, 19. Juli findet von 16.00 bis 20.00 Uhr die Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in der Volks-
schule Unken statt. Wir laden Euch ein, zahlreich an der Blutspendeaktion teilzunehmen und somit Leben zu 
retten. 

BLUTSPENDEAKTION ROTES KREUZ

Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger!
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir Euch er-
suchen die Rasenmähzeiten auf während der 
Woche zu verlegen um an Sonn- und Feierta-
gen in Ruhe im Garten entspannen zu können, 

ohne vom Rasenmäherlärm gestört zu werden. 
Bezüglich Müllentsorgung weisen wir Euch darauf-
hin, dass diese in den dafür vorgesehenen Tonnen 
und den dafür vorgesehenen Plätzen erfolgen soll!  

DANKE

RASENMÄHEN UND MÜLLENTSORGUNG

Zum Thema Müll noch ein konkretes Beispiel 
beim Murbunker (siehe Foto):

Es ist okay draussen zu feiern und  zu grillen, an 
den vielen wunderschönen Plätzen von denen 
wir umgeben sind. Es ist jedoch nicht in Ord-
nung seinen Müll dort liegen zu lassen, wie in 
jüngster Zeit wieder einmal beim Murbunker! 
 
Übernehmt Verantwortung für euch selber, für eure 
Umwelt und für eure Mitmenschen! Nehmt euren 
Müll mit und sorgt dafür, dass der Platz wieder sau-
ber verlassen wird!
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Umbau ehemaliges Forsthaus

Die bayerischen Saalforste bauen das ehemali-
ge Forstamt im Niederland in Mietwohnungen 
um. Es entstehen vier Wohneinheiten mit 55-65m2 
Wohnflächen mit je zwei Abstellräumen und groß-
zügigen Gärten. Die Bauverhandlung ist bereits 
positiv durchgeführt worden. Die Wohnungen 
sollen im Juli 2019 bezugsfertig sein. Interessen-
ten können sich beim Forstbetriebsamt St. Martin, 
Tel: 0043 6588 8501-0 melden. 

Projekt Cafe Wimmer

Beim ehemaligen Cafe-Restaurant Wimmer werden 
im Zuge eines Um- und Erweiterungsbaues insge-
samt 16 neue Eigentumswohnungen geschaffen. 
Die Bauverhandlung ist bereits positiv durchgeführt 
worden. Personen, die Interesse am Kauf einer Ei-
gentumswohnung haben melden sich bitte bei Frau 
Julia Faistauer, Tel: +43 6582 72218 15; Email: julia.
faistauer@saalfelden.raiffeisen.at; 

WOHNUNGSBAU IN UNKEN

Für die WC-Anlagen beim Thalbauer und beim Liftparkplatz wird eine Reinigungskraft gesucht!
Bitte bei Amtsleiter Andreas Stockklauser: Tel: +43 6589 4202 14 melden. Danke!

REINIGUNGSKRAFT FÜR WC-ANLAGEN IM HEUTAL GESUCHT

Hallenbad│Freibad│Sauna│Fitness-Studio│
Beachvolleyball│eigenar Kinderbereich mit Spielplatz

5091 Unken │ Tel.: +43 6589 4300 │www.alpenbad.at

Hallenbad│Freibad│Sauna│Fitness-Studio│
Beachvolleyball│eigener Kinderbereich mit Spielplatz

5091 Unken │ Tel.: +43 6589 4300 │www.alpenbad.at

Das Alpenbad Unken (Frei- und Hallenbad) hat täglich ab 10.00 Uhr für euch geöffnet. Die Wassertemperatu-
ren des Freibades betragen angenehme 25 Grad. Sureena Pfeffer, die neben ihrem Thai Restaurant in Lofer 
auch das Schwimmbad Buffet betreibt ist täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr für euch da. 

Das Team des Freizeitzentrums freut sich auf Euren Besuch.

FREIZEITZENTRUM UNKEN
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Wir basteln ein Solarboot

Aus Recycling-Material wie einer Fischdose, Karton 
und Strohhalm bauen wir ein voll funktionsfähiges, 
kleines Boot, das von einer Photovoltaikzelle und ei-
nem Solarmotor mit einer Schiffsschraube angetrieben 
wird. Bei Sonnnenschein drehen die fertigen Solarboo-
te im Planschbecken dann ihre Runden, allein mit der 
Kraft der Sonne. 

Kurskosten: 10 Euro Materialkosten/Kind

Altersgruppe: 10 bis 16 Jahre

Termin: Mittwoch, 18. Juli 9-12:30 Uhr 

Bitte mitzubringen: 

-	 Ein bis zwei Fischdosen, etwa 15 cm lang 	
	 und 8 cm breit, oval und leer (den Rand 	
	 bitte nicht eindrücken)
-	 kräftige Schere, großes Geodreieck, Bleistift
-	 eine Jause für die Pause

Kontakt & Infos & Anmeldung: 

Verena Baumann 

baumann@nachhaltiges-saalachtal.at bzw. 

Tel: +43 664 8822 5039

Die Obfrauen des Elternvereins der Volksschule 
Unken Simone Schmidt und Sabine Daniel haben 
heuer eine Kinderbetreuung für Volksschulkinder 
in der Zeit von Montag, 9.7 bis Freitag 27.7.18 or-
ganisiert. Die Betreuung der Kinder erfolgt durch 
Frau Anna Bergner (Pädagogin in Ausbildung). Zu 
diesem Zweck werden seitens der Gemeinde Unken 
ein Klassenraum, der Werkraum und die Turnhalle 
der Volksschule Unken kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Es können insgesamt 20 Kinder in der Zeit von 

7.00 bis 13:00 Uhr betreut werden. 

Folgende Elternbeiträge werden für die Ferienbe-
treuung eingehoben: 2-3 Tage € 20,00 pro Woche; 
4 bis 5 Tage € 25,00 pro Woche. 

Die Kindergartenkinder werden, wie schon in den 
Jahren zuvor, durch unsere Kindergartenpädago-
ginnen im Sommerkindergarten (9.7.-27.7.18) be-
treut. 

KINDERBETREUUNG IM SOMMER FÜR VOLKSSCHULKINDER

Im Rahmen der Ferienbetreuung bietet Verena Baumann von der Klima- und Energiemodellregion Nachhalti-
ges Saalachtal die nachfolgenden zwei Workshops an, die von allen Kindern (auch von jenen, die keine Feri-
enbetreuung in Anspruch nehmen) besucht werden können: 

Upcycling  Workshop

Aus alten Dingen, die uns nichts mehr bedeuten, ka-
putt sind oder aus der Mode, basteln wir coole, neue 
Sachen mit neuem Sinn & Zweck: Wir schneiden 
alte Glasflaschen in der Mitte durch und machen 
Trinkgläser draus; aus einem alten Buch basteln wir 
einen Stiftehalter; aus leeren Tetrapacks machen wir 
eine Geldtasche; aus einem alten T-Shirt häkeln wir 
einen Schlüsselanhänger oder ein Körbchen; aus al-
tem Zeitungspapier flechten wir Körbe;

Altersgruppe: 10 – 16 Jahre

Kurskosten: Kostenlos

Termin: Donnerstag, 12. Juli 9-12:30 Uhr

Bitte mitbringen:

-	 viele verschiedene oder gleiche alte und 	
	 leere Glasflaschen
-	 Saubere Tetrapacks (keine Milch - das  
	 beginnt zu stinken)
-	 Alte T-Shirts, die nicht mehr getragen 
	 werden
-	 Ein dickes, altes Buch
-	 Gelesene Zeitungen oder Zeitschriften
-	 Häkelnadel Nr. 4 oder 5
-	 Gute Schere & Geodreieck
-	 Kleber (Stick oder flüssig)
-	 Jause für die Pause
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Vor allem berufs-
tätige Eltern ste-
hen häufig vor der 
Frage, wie die Kin-
der in den großen 
Ferien gut betreut 
werden können. 
Das kann schwie-
rig werden, wenn 
die Betreuungsein-

richtung in der eigenen Gemeinde geschlossen ist 
und der Urlaub zur Überbrückung dieser Zeit nicht 
ausreicht. In der Datenbank des Landes finden Sie 
Ferienprogramme von verschiedensten Anbietern 
in ihrer Nähe und auch die Sommeröffnungszeiten 
der Kinderbetreuungseinrichtungen - einige davon 

nehmen auch Gastkinder aus umliegenden Ge-
meinden auf: 
www.salzburg.gv.at/ferienprogramme

Für Kinder und Jugendliche mit Behinderung gibt 
es auch im Pinzgau die integrative Ferienbetreuung 
in Bruck sowie integrative Camps mit Übernachtung 
im In- und Ausland.

Ihre Anfragen beantworte ich auch gerne am 
Telefon oder per Mail: 

Christine Schläffer
Forum Familie Pinzgau –  Elternservice des Landes
Tel. +43 664 82 84 179 
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at

FORUM FAMILIE – KINDERBETREUUNG IM SOMMER

Der Verein Lebensbaum Mensch sein im Einklang 
ist eine anerkannte Initiative, die Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung, ganzheitliche, gesunde und 
integrative Freizeitangebote insbesondere unter 
Einbeziehung der Natur bietet. Der Verein unterstützt 
Menschen mit Beeinträchtigung vor allem im Bereich 
der Freizeit und sind somit Brückenglied zu mög-
lichst viel Autonomie, Normalität und Gesundheit. 
Das Freizeitprogramm „Damma wos“ Pinzgau und 

ein Flyer liegen in der Gemeinde auf bzw. können 
über den Verein bezogen werden. 
Näheres unter: 
www.verein-lebensbaum.at/veranstaltungen

Ansprechpartnerin: 
Eva-Maria Popelka, Tel: +43 660 475 0041 
Email: office@verein-lebensbaum.at 

VEREIN LEBENSBAUM - INFORMATION

Das Land Salzburg führt auch heuer wieder Erho-
lungsurlaube für Menschen mit Behinderung durch. 
Organisiert wird die Aktion wie bereits in den letzten 
Jahren von der Volkshilfe Salzburg.

Für detaillierte Auskünfte steht Herr Michael 
Preibisch, Tel: +43 662 423 939-49 gerne zur 
Verfügung. 

Anmeldeformulare liegen in der Gemeinde Unken 
auf bzw. ist die Anmeldung auch online möglich 
unter www.volkshilfe.salzburg.at. Das Angebot 
besteht für Kinder mit Begleitperson sowie für Er-
wachsene.

ERHOLUNGSAKTION FÜR MENSCHEN MIT 

BEHINDERUNG 2018
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T
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le Seniorenturnen, 

Hans Leitinger, 
Telefon: +43 6589 4330

Montag 16:00-17:00 1.10. – 3.12.

Yoga, 
Katrin Millinger, 
Tel: +43 664 234 77 34

Montag
17:30-18:45 
19:00-20.45

24.9. – 22.10. 
5.11.-3.12; je 5x

Selbstverteidigungsschule Michael Dietl 
Training für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Tel: +49 151 235 62 882

Dienstag
16:45-18:00 
18.15-19:30 
19:30-21:00

ganzjährig 

Yoga für Kinder, 
Johanna Flatscher, 
Tel: +43 664 1530 129

Mittwoch
14:00-15:00 (KG) 
15.15.-16.15 (VS) 
16:30-17:30 (NMS)

3.10. – 14.11.18 
Je 5 Einheiten

Volleyball, 
Martina Leitinger, 
Tel: +43 650 573 42 76

Mittwoch 19:00-22:00 3.10.-11.4.19 (18x)

Schamanischer Heilkreis, Sylwia Kruch, 
www.bewusstwerden.net, 
Tel: +43 680 144 0724

Donnerstag 19:00 – 21:00 13.6., 8.11., 6.12.

Schiklub Training, 
Andreas Frommelt 
Tel: +43 660 318 8315

Freitag 17:30 – 19:30 ab Oktober

Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Herbst 2018 
Genauere Informationen und Anmeldungen gerne bei den jeweiligen Veranstaltern.

ALPENBAD – GEMEINSCHAFTSRAUM - TURNHALLE 

ANGEBOTE HERBST 2018

A
lp

e
n

b
ad Wassergymnastik 

(keine Anmeldung erforderlich)
Dienstag 14:30 -15:00 Juli bis Oktober

Aquatraining (6er Block);
Marion Wörgötter-Posch, 
Tel: +43 650 216 06 76

2x Mittwoch, 
4x Donnerstag

08:40, 19:00 
je 50 min.

20.9. , 26.9., 3.10., 
11.10.,18.10.,25.10.

G
e

m
e

in
sc

h
af

ts
ra

u
m Seniorenclub, Erni Fuchs Dienstag nachmittags Ab September

Yoga für Erwachsene, 
Johanna Flatscher, 
Tel: +43 664 1530 129

Mittwoch 19:30-21:00
5.9. – 21.11. 
(2x5 Einheiten)

Eltern-Kind-Gruppe, 
Ansprechpartnerin: Daniela Krabath

Donnerstag 15:00-17:00
20.9., 18.10., 
15.11., 13.12; 

Cafe International, Arbeitskreis 
Soziales der Gemeinde Unken, Monika 
Stahl 

Samstag 14:00-17:00 7.7.;
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AUS DEN ARBEITSKREISEN

ARBEITSKREIS JUGEND UND FAMILIE

JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE

JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE JUGEND.UP-TO-DATE

Jugend up-to-date
Wenn du alle Infos zu aktuellen Projekten und Angeboten direkt aufs Handy haben möchtest, speicherst du 
dir die Nummer +43 664 83 11 981 am besten gleich ein, schickst eine WhatsApp-Nachricht mit „Ich will die 
neuesten Infos aus Unken“ an diese Nummer und schon bist du im Verteiler und erfährst immer sofort, was 
gerade los ist.

ARBEITSKREIS INNOVATION
Vor einem Jahr hat sich der Arbeitskreis Innovati-
on unter der Leitung von Florian Juritsch neu kon-
stituiert und seither ist einiges geschehen. Wie in 
der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung bereits 
angekündigt, wollen wir vor allem Kleinprojekte in/
für Unken unter Beteiligung der BürgerInnen umset-
zen. Hierfür haben wir das Bürgerbeteiligungsmo-
dell „zündfUNKEN“ ins Leben gerufen, mit dem Ziel, 
die Unkenerinnen und Unkener mehr in die Gemein-
dearbeit einzubinden und innovative Projekte zu ini-
tiieren. Im Jänner dieses Jahres führten wir drei Bür-
gerstammtische in unterschiedlichen Gaststätten 
durch, wobei steht’s ein offener, ungezwungener 

Austausch in gemütlicher Atmosphäre im Vorder-
grund stand. Die dabei entstandenen Projektideen 
wurden gesammelt, auf Machbarkeit überprüft und 
bei der Bürgerversammlung am 12. März der Öffent-
lichkeit vorgestellt. In der Folge haben wir uns vom 
Arbeitskreis Innovation entschlossen drei konkre-
te Projektideen noch in diesem Jahr umzusetzen. 
Diese wären die Kommunal-App „Gem2Go“, ein 
„Windelentsorgungs-Service für Familien“ und 
die Fortführung des Bürgerstammtisches „zünd-
fUNKEN“. 

Unkener Jugendliche packen es an 
Unken hat nachgefragt und startet jetzt durch: 
Im Rahmen des LEADER-Projekts „Jugend.vorOrt“ 
wurde am 8. Mai der „1. Unkener Jugendstamm-
tisch“ im Gemeinschaftsraum in Unken veranstal-
tet. Interessierte Jugendliche und Junggeblie-
bene kamen zusammen, tauschten sich aus und 
schmiedeten gemeinsam erste Pläne.

Das Projekt „Jugend.vorOrt“ startete im Auftrag des 
Regionalmanagements Pinzgau im vergangenen 
Herbst mit einer Jugendumfrage, an der 12- bis 
26-jährige UnkenerInnen Fragen über ihr Wohlbe-
finden in Unken beantworteten.
Eine wesentliche Erkenntnis der Studie war, dass 
sich Jugendliche einen Raum wünschen, in dem 
sie sich mit Freunden treffen und gemeinsam Zeit 
verbringen können. Nun wurde in Arbeitsgruppen 
überlegt, wie man einen solchen Raum gestalten 
könnte. Außerdem wurden schon viele Ideen für 
Projekte gesammelt und diskutiert, wie man diese 
am besten umsetzen könnte. 

Ein weiteres Ergebnis der Jugendumfrage war, 
dass sich Jugendliche eine direkte Ansprech-
partnerin vor Ort für ihre Anliegen wünschen. 
Theresa Gschwandtner (akzente Salzburg) nimmt 
diese Rolle nun ein und unterstützt die Jugendli-
chen ab sofort. 
Wer bei Projekten mitmachen will, coole Ide-
en hat und Unterstützung bei der Umsetzung 
braucht oder Fragen hat, kann sich jederzeit 
bei Theresa Gschwandtner unter der Nummer 
+43 664 83 11 981 melden.

Jugendstammtisch 

2 8 .  J u n i 
s i e h e  R ü c k s e i t e
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Kommunal App „Gem2Go“
Hinter der Kommunal-App „Gem2Go“ steckt die 
Idee, die BürgerInnen via Handys bzw. Smartpho-
nes flexibel mit Informationen und Terminen rund 
um die Gemeinde zu versorgen. Das App beinhaltet 
dabei beispielsweise einen Veranstaltungsservice 
(mit der Möglichkeit kurzfristige Änderungen bei 
Veranstaltungen einer breiten Öffentlichkeit zukom-
men zu lassen), eine digitale Amtstafel, Müllabho-
lungstermine, die Gemeindezeitung etc. 

Windelentsorgungs-Service
Der Windelentsorgungs-Service wurde in der letz-
ten Gemeindevertretungssitzung einstimmig be-
schlossen und soll vor allem Jungfamilien unterstüt-
zen bzw. finanziell entlasten. Dabei übernimmt die 
Gemeinde kostenlos die Entsorgung von gebrauch-
ten Windeln. Dies soll mittels einer eigenen Müllton-
ne geschehen, welche von der Gemeinde gratis für 
eine Dauer von ca. 2 Jahren (= für Kinder von 0-2 
Jahren) ausgegeben werden. Dieses Projekt be-
findet sich noch in der Detailplanung. Ein eigener 
Postwurf mit Informationen bezüglich Abwicklung 
folgt. 

Bürgerstammtisch „zündfUNKEN“
Als drittes Projekt wollen wir den Bürgerstammtisch 
bzw. das Bürgerbeteiligungsmodell „zündfUNKEN“ 
fortführen, der bei den bisherigen TeilnehmerInnen 
eine sehr gute Resonanz erfuhr. Unabhängig von 
den zahlreichen Projektideen, die im Rahmen von 
„zündfUNKEN“ entstanden sind, haben wir parallel 
den Ausbau der E-Ladeinfrastruktur in Unken voran-
getrieben und konnten am 9. Mai 2018 die E-Tank-
stelle auf dem Parkplatz hinter dem Gemeindeamt 
eröffnen. Die E-Ladestation der Firma „newmotion“ 
bietet zwei Ladesteckdosen (Typ 2, 22 kW) und 
ist eine „Smart-Lösung“. Das bedeutet, die 2 La-
desteckdosen sind über eine Software miteinander 
vernetzt und beinhalten ein dynamisches Lastma-
nagement. Die Nutzung ist vorerst gratis, kann aber 
durch die Smart-Lösung jederzeit in ein Tarifsystem 
umgewandelt werden. Durch diese geschaffene 
Infrastruktur haben wir eine wichtige Lücke in der 
E-Ladeinfrastruktur zwischen Salzburg und Saal-
felden geschlossen und einen wichtigen Beitrag 
zum Ausbau der E-Mobilität geleistet, obgleich die 
Zukunft der Mobilität vermutlich hybride Ausprä-
gungen haben wird. Die E-Ladestation wurde über 
die Klima- und Energiemodellregion Nachhaltiges 
Saalachtal bzw. Bund gefördert.

Euer Arbeitskreis Innovation:

Florian Juritsch, Leonhard Flatscher 
und Thomas Faistauer
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AUS DEN SCHULEN

VOLKSSCHULE UNKEN

Jugendschitag
Im Namen des Elternvereins der Volksschule 
Unken möchten wir uns bei allen Helfern und Teil-
nehmern des Jugendschitages 2018 für das gute 
Gelingen bedanken.

Danke an die Bevölkerung für die Spenden, an die 
Heutal-Lifte und seinem Personal, der Volksschule 
Unken, dem Ski-Club Unken, der Bergwacht Sektion 
Unken und den Torrichtern.
Es war eine gelungene Sportveranstaltung und 
danach eine schöne Preisverteilung vor der 
Gemeinde.

Kleidermarkt Frühjahr 2018
Am 17. März 2018 hat wiederum der Gebrauchtklei-
dermarkt für Baby`s, Kinder und Jugendliche
stattgefunden. Der Gebrauchtkleidermarkt stand 
unter dem Motto Frühjahr und Sommer. Es gab Klei-
dung, Schuhe, Spielzeug, Bücher, Puzzles, Fahrrä-
der, Kinderwägen, Erstkommunionskleidung und 
vieles mehr. Im Vorraum des Turnsaals war ein groß-

zügiges Kuchen- und Jausenbuffet aufgebaut. 
Der Erlös von 15% kommt zur Gänze den Schülerin-
nen und Schülern der Volksschule Unken zu Gute. 
Der Elternverein hat viele Stunden Zeit investiert 
und möchte sich bei den vielen freiwilligen Helfern 
und für die Jausen- und Kuchenspenden bedanken. 
Des Weiteren bedanken wir uns bei der Gemeinde 
und der Volksschule Unken.

Benno auf Besuch in der 3. Klasse
Vor einiger Zeit kam ein Hund namens 
Benno in unsere Klasse zu Besuch. Als 
Benno da war, war er sehr verspielt. Wir 
spielten mit ihm Ball. Danach hatte er 
erst mal Durst und er fraß Hundefutter. 
Wir gaben ihm Kommandos und als Be-
lohnung bekam er Leckerlies. Dann wur-
de er müde und schlief ein.

Milchlehrpfad in der 4. Klasse
Im März waren die Bäuerinnen aus 
Unken bei uns in der 4. Klasse. Wir 
haben zusammen gekocht und 
gegessen. Die Rezepte waren sehr 
gut. Das Wettmelken war echt lus-
tig! Wir waren in drei Gruppen auf-
geteilt und haben bunte Plakate 
gemacht und dann vorgestellt. Es 
war ein toller Vormittag.
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Erstkommunion
Die Kinder der zweiten Klassen (2a und 2b) der Volks-
schule Unken feierten am Donnerstag, den 10. Mai 
2018 bei strahlendem Sonnenschein ihre Erstkom-
munion. Musikalisch begleitet von der Musikkapelle 
Unken marschierte der Festzug, in die von Mesnerin 
Angelika Seidl, wunderschön geschmückte Kirche 
ein. Religionslehrer Toni Payer hatte alles bestens 
organisiert und die große Kinderschar auf die freu-
dig erwartete erste Kommunion sehr gut vorbereitet. 
Lehrer Mario Daniel komponierte extra für die Erst-
kommunion das „swimmy“ Lied, welches die Kinder 
unter anderem, stimmkräftig und voller Einsatz zum 
Besten gaben. Einen begeisterten Schlussapplaus 
gab es für die Kinder und auch für unseren Herrn 
Pfarrer Ernst Mühlbacher, der an die Erstkommuni-
on sehr schön und feierlich zelebrierte.

Nach der Messe wartete draußen vor dem Pfarrhof 
eine kleine Agape, die vom Elternverein organisiert 
wurde. Alle Kinder durften sich im Pfarrhaus mit Ku-
chen und Saft stärken und für die Erwachsenen gab 
es Brot und Wein. Vielen Dank an die Mamas der 
ersten und dritten Klasse, die für die Bewirtung und 
den Ausschank sorgten. Auch diesmal unterstützte 
die Gemeinde die Agape mit einem finanziellen Bei-
trag, vielen Dank dafür. Ein herzliches Danke auch 
an alle musikalischen Begleiter (Gitarre, Querflöte, 
Zugin, Harfe, Orgel) die zur besonderen Gestaltung 
der Feier beigetragen haben. Ebenso danken wir Di-
rektorin Charlotte Bergner, den Klassenlehrerinnen 
Elisabeth Dürnberger (2a) und Michaela Plank (2b), 
die ihre Schülerinnen und Schüler zur Kommunion 
begleitet haben. Zum Abschluss noch ein herzliches 
Dankeschön an jeden Einzelnen, der dieses schöne 
Fest mitgestaltet hat. 

Weitere Fotos vom Schulalltag auf www.vs-unken.salzburg.at

2a Klasse mit Lehrerin Elisabeth 
Dürnberger 
und  Pfarrer Ernst 
Mühlbacher

2b Klasse mit Lehrerin Michaela 
Plank, Pfarrer Ernst Mühlbacher 
und Religionslehrer Anton Payer
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NEUE MITTELSCHULE LOFER

Krimi und Dinner 
Abschlussprojekt der vierten Klassen
Am 28. + 29. Mai veranstalteten die 4. Klassen ein 
„Krimidinner“. Im Turnsaal der NMS Lofer führten 
unsere Viertklässler ein Schauspiel in vier Akten mit 
Tanz und Gesang auf. Dazu wurde von den Schüle-
rInnen ein viergängiges Menü serviert, welches zu 
einem großen Teil selbst zubereitet wurde. Herzli-
chen Dank an alle Besucher und Personen, die zum 
tollen Gelingen des Projekts beigetragen haben!

Erste Klimabündnis-Schule im Pinzgau
Die NMS Lofer wurde im Januar 2018 zur Klima-
bündnisschule ernannt und ist damit die erste Schu-
le im Pinzgau. Ziel ist die Bewusstseinsbildung zum 
Thema Klima und Nachhaltigkeit über Workshops, 
Schulprojekte und Spezialmaßnahmen an der 
Schule. 

NMS goes digital - 
Beamer und Tablets in Klassen
Seit dem zweiten Semester ist in jeder Klasse ein 
Beamer und die SchülerInnen haben nun auch die 
Möglichkeit, Lehrinhalte auf Tablets zu erleben. Das 
Lernen über digitale Medien wird immer beliebter 
und soll den traditionellen Unterricht bereichern. 
In Mathematik zeichnet man am Tablet mit der he-
runtergeladenen App im Nu einen Graphen oder 

transformiert ein Dreieck von einer Position zur an-
deren. In Geografie bereitet man in Gruppenarbeit 
eine Powerpoint-Präsentation über Vulkane vor 
und spiegelt es dann über den Beamer der ganzen 
Klasse oder im Fach Sport filmt man mit dem Tab-
let Bewegungsabläufe und analysiert sie später. Die 
Einsatzbereiche sind vielfältig und bieten eine Vor-
bereitung auf das digitale Zeitalter, bei der das Ler-
nen zusätzlich Spaß bereitet und motiviert.
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Wettbewerb: SchülerInnen gegen Barrieren 
in Kopf und Alltag 
Im Zuge ihrer 50-Jahr-Kampagne „Gegen Bar-
rieren in Kopf und Alltag“ hat die Lebenshil-
fe Salzburg Schulen im Bundesland zu einem 
Wettbewerb gegen Barrieren eingeladen. 
 
Unter dem Titel „Sei ein Held / sei eine Heldin gegen 
Barrieren in Kopf und Alltag“ waren die Schülerin-
nen und Schüler aufgerufen, sich Gedanken über 
mögliche Barrieren zu machen und Lösungsvor-
schläge zu erarbeiten. 
Die Schüler der 3a waren mit dem Rollstuhl unter-
wegs. Dabei haben sie selbst erlebt, welchen Barrie-
ren man als Rollstuhlfahrer im Alltag begegnet. Ihre 
Erfahrungen präsentieren sie im Video, ein fächer-
übergreifendes Projekt der Neuen Mittelschule Lo-
fer in den Fächern Informatik & Religion.

Platz 2 (Kategorie Unterstufe) ging an die Neue 
Mittelschule Lofer! Herzliche Gratulation!

Die SchülerInnen der NMS Lofer mit ihrem Lehrer Kurt 
Mikula (Mitte), Landesrätin Martina Berthold sowie den 
Jurymitgliedern Sabine Neusüss (Behindertenbeauf-
tragte Stadt Salzburg), Michael Russ (Präsident Lebens-
hilfe Salzburg), Sandra Stangassinger und Halid Memic 
(beide Lebenshilfe).

Yoga Stunden für die Abschlussklassen 4a und 4b
Für die Abschlussklassen gab es heuer (anstatt eines Abschlussgeschenks am Schulschluss) einmal ein be-
sonderes Schmankerl - nämlich Yoga-Stunden, gehalten von Johanna Flatscher aus Unken und gesponsert 
vom Elternverein der NMS Lofer. Es wurde eine Reihe geistiger und körperlicher Übungen durchgeführt, 
die Stunden gingen äußerst entspannt von der Hand und der Turnsaal roch nach orientalischen Düften… 
herzlichen Dank!
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AUS DEN VEREINEN

IMKERVEREIN UNKEN

Ergänzend zur Info auf der 
Web-Seite der Gemeinde Un-
ken/Vereine möchten wir uns 
vorstellen. Der von Obmann 
Franz Hinterseer geleitete 
Verein hat derzeit 25 Mitglie-
der, welche ca. 120 Völker 
betreuen. Die Mitgliedschaft 
hat den Vorteil, sich in der Bie-

nenhaltung fachlich auszutauschen, durch eine mo-
natliche Fachzeitschrift immer aktuell informiert zu 
werden und sichert den Abschluss der Haftpflicht-
versicherung. Dazu bietet der Verein die gesetzlich 
erforderliche VIS-Registrierung (Verbraucherge-
sundheitsinformationssystem wie bei Landwirten) 
an.

Neben angebotenen Neueinsteigerkursen in Ger-
ling sind wir Imkerinnen und Imker bemüht, Anfän-
gerInnen zu unterstützen bzw. in der Region ge-
züchtete Völker abzugeben. Wir legen sehr großen 

Wert auf eine artgerechte Bienenhaltung dieses 
unverzichtbaren Bestäubers, wodurch beste Völker-
gesundheit trotz der viel diskutierten Varroamilbe 
erreicht wird. Daher ist die Führung einer Imkerei  je-
der Tierhaltung gleichzusetzen und bei Neubeginn 
sehr wohl zu überlegen, dass dies im Jahresverlauf 
viel Engagement erfordert. Der Ertrag des Honigs 
wird auch von einigen Mitgliedern zum Verkauf an-
geboten (Infotafel: Honig aus eigener Imkerei), denn 
dem Honig aus der eigenen Wohn-Region werden 
beste Gesundheitsmerkmale zugeschrieben. 
Wir bedanken uns, dass unserer Beitrag zur Ver-
marktung regionaler Produkte geschätzt wird und 
für das allgemeine Verständnis, Erlaubnis für Auf-
stellungsorte zu geben sowie den Nahbereich von 
Bienenvölkern zu vermeiden.

Kontakttelefon für Bienenalarm 
(Verflogene Jungvölker etc.):
Franz Hinterseer, Tel: +43 6589 7141

Nach 18jähriger, erfolgreicher Tätigkeit als Obmann 
des Pensionistenverbandes Österreich der Orts-
gruppe Unken hat Herr Johann Leitinger bei der 
Jahreshauptversammlung am 4. Oktober 2017 im 
Gasthof Kirchenwirt sein Amt als Obmann nieder-
gelegt und es seinem Nachfolger Franz Mayr über-

geben. Bei der ersten Ausschußsitzung am 26. März 
2018 unter dem Vorsitz von Franz Mayr wurde Herr 
Johann Leitinger einstimmig zum Ehrenobmann 
ernannt und wurde ihm auch die Ehrenobmann-Ur-
kunde überreicht. Der gesamte Ausschuß gratuliert 
herzlich.

PENSIONISTENVERBAND ÖSTERREICH – 

ORTSGRUPPE UNKEN

Heuer öffnet sich wieder der Vorhang der 
„SpielUnken“. Dieses Mal führt uns der Weg in den 
Gerichtssaal, wo sich der Herr Rat samt Gefolge, 
mit allerlei Ganoven, Schlitzohren und Unschulds-
lämmern herumschlagen muss. Gespielt wird 
im Turnsaal der VS Unken von Ende August bis 
Anfang September.

Die fixierten Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

THEATERVEREIN SPIELUNKEN
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Der EHC Unken beendete die nunmehr dritte 
Meisterschaftssaison, seit Vereinsgründung im 
Jahr 2013, in der Division 3 auf dem soliden vier-
ten Tabellenplatz (6 Siege – 1 Unentschieden – 5 
Niederlagen).  Leider musste man sich in beiden 
prestigeträchtigen Derbys gegen den späteren 
Meister EHC St. Martin geschlagen geben, jedoch 
nützen wir die Gelegenheit unseren Saalachta-
ler Nachbarn auf diesem Wege zum verdienten 
Gewinn der Meisterschaft zu gratulieren. Weiters 
bedankt sich der EHC Unken herzlichst bei den 
mittlerweile zahlreichen Fans, tatkräftigen Helfern 
und Förderern, ohne die eine Aufrechterhaltung 
des Meisterschaftsbetriebes nicht möglich wäre.  

Im Dezember 2017 wurde beim Friedlwirt, gegen-
über dem Sägewerk ein Eislaufplatz errichtet, auf 
dem regelmäßig Freiläufe veranstaltet wurden. 
Es konnten somit insgesamt 8 öffentliche Frei-
läufe und ein Kindertraining organisiert werden. 
Die daraus resultierenden Einnahmen wurden 
für die Finanzierung des Meisterschaftsbetriebes 
verwendet. 
Für die nächste Wintersaison wird in Unken aller-
dings noch nach einem geeigneten Platz zur Errich-
tung der Eisfläche gesucht. 

EISHOCKEYCLUB UNKEN

Ab dem 23. Juli startet wieder das Tennis Sommer-
training am Tennisplatz beim Schütterbad. Als Trai-
ner konnte wieder Hannes Stockklauser aus Lofer 
gewonnen werden. Hannes wird das Kindertraining 
im Unteren Saalachtal durchführen. Es gibt ein at-

traktives Sommerpaket. 
Anmeldung direkt bei Hannes Stockklauser, 
Tel: +43 664 234 29 56, 
oder Franz Reithner, Obmann Tennisclub Unken, 
Tel: +43 664 523 06 26

TENNISCLUB UNKEN - INFORMATION

Die Historischen Kniepaß-Schützen öffnen den Luft-
gewehrstand in Unken (im Keller der Raiffeisenbank 
Unken, Eingang hinter der Raiffeisenbank) für Gäste 
und Einheimische an folgenden Terminen:

Samstag, 30. Juni 17 bis 20 Uhr
Samstag, 28. Juli, 17 bis 20 Uhr
Samstag, 25. August, 17 bis 20 Uhr
Sonntag, 23. September, 11 bis 16 Uhr
Freitag, 26. Oktober, Nationalfeiertags-Schießen 

HISTORISCHE KNIEPASS SCHÜTZEN
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EISHOCKEYCLUB UNKEN TRACHTENVEREIN D´SAALACHTALER UNKEN

Am 17.02.2018 hat sich 
der Trachtenverein beim 
Kirchenwirt zur Jahres-
hauptversammlung zu-
sammengefunden um 
das vergangene Trach-
tenjahr zu besprechen 
und einen Ausblick auf 
das kommende Jahr zu 
erhalten. Die Versamm-
lung hatte einen guten 
Verlauf und wurde durch 
die Worte des Bürger-
meisters, der Gauobfrau 
Elfriede Innerhofer und 
durch Peter Eicher, Gau-
vorstand des Gauver-
band 1  abgerundet.

Besonders erwähnenswert ist die Kinder und Jugendarbeit. Wir haben derzeit eine besonders starke Kinder-
gruppe und auch wieder eine Jugendgruppe. Im letzten Jahr gab es einige Ausrückungen, wo die Kinder ihr 
Können zur Schau stellen konnten. Die Teilnahme beim Gebietspreisplatteln in Karlstein war sehr erfolgreich. 
Unter anderem konnte der Verein einen 1. Platz (Anna Berger), einen 2. Platz (Kilian Speicher) und zwei 3. Plät-
ze (Vinzent Speicher, Lisa Berger) für sich verzeichnen. 

Im Sommer wurde durch die Jugendleiterin Gitti Jäger ein Wandertag mit dem ganzen Verein inklusive Aus-
schuss organisiert. Aufgrund des schlechten Wetters konnte dieser leider nicht wie geplant stattfinden, trotz-
dem wurde im Clubheim des TSV gegrillt und gefeiert. Die Verköstigung der Kindergruppe wurde durch einige 
Unkener Betriebe und Vereine komplett gesponsert (Bäckerei Ellmauer, Metzgerei Dornauer, Adeg Kulcsar, 
Stiegl, Raiffeisenbank Unken, ESV Damen, FF- Unken). Dafür und auch für die Zurverfügungstellung des Club-
heims des TSV möchte sich der Verein herzlich bedanken. 

Desweiteren haben wir im vorigen Jahr zwei großzügige Spenden erhalten. Zum einen von den Privatzimmer-
vermietern (€ 300,-) und den Unkener Frauen (€ 2.000,- ) für unsere Trachtlerkinder. Recht herzlichen Dank 
dafür!!

Im Herbst gab es für die 
Aktiven Trachtler und die 
Schnalzer ein Fotoshoo-
ting, wo schöne neue 
Bilder entstanden sind.  

Wir freuen uns auf ein 
neues Trachtenjahr mit 
vielen schönen 
Ausrückungen.   
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TRACHTENMUSIKKAPELLE UNKEN – 

FRÜHJAHRSKONZERT 2018

Bereits zum zwölften Mal öffnete die Firma Holzbau 
Herbst Tür und Tor für das Frühjahrskonzert der 
Trachtenmusikkapelle Unken. Dank vieler helfen-
der Hände wurde die Halle der Zimmerei über das 
Wochenende in einen Konzertsaal verwandelt und 
bot am Ostersonntag in festlich dekorierter Atmo-
sphäre Platz für die rund 600 begeisterten Zuhörer. 
An der Seite von Axel Färbinger führte erstmals die 
Vizeobfrau Veronika Hohenwarter unter dem Motto 
„Männlein und Weiblein auf ihrem gemeinsamen 
Weg durchs Leben“ durch den Abend.

Unter der Leitung von Kapellmeister Simon Haitz-
mann eröffnete die Trachtenmusikkapelle Unken 
das Konzert mit der Fanfare „Ankündigung“ und dem 
klangvollen, böhmischen Marsch „Alpenwelt“. Nach 
der Begrüßung durch Obmann Norbert Stephan folg-
ten die „Polka Italienne“, die auf einer Melodie von 
einem alten Leierkasten basiert, und die anspruchs-
volle Programmmusik „The Great Gate of Kiev – Bil-
der einer Ausstellung“ von Modest Mussorgsky. Mit 
den Polkas „Tritsch-Tratsch“ von Johann Strauß 

Sohn und „Egerländer Perle“ ging es in die Pause. 
Mit dem Medley „80er Kult(tour)“, einer Reise durch 
die „Neue Deutsche Welle“, startete der zweite Teil 
des Konzerts. Gesanglich wurden die Musikan-
tinnen und Musikanten dabei von ihren Kollegin-
nen Verena Stahl und Melanie Herbst begleitet.  
 
Anschließend wurde das Stück „I Do I Do I Do“ 
von der schwedischen Popgruppe ABBA zum 
Besten gegeben und die „Saalachtaler Polka“, 
eine Hommage an unsere Region, von Vizeka-
pellmeister und Komponist Josef Dankl urauf-
geführt. Bevor sich die Trachtenmusikkapelle 
Unken mit dem Stück „Polkafreude“ von Peter 
Leitner offiziell verabschiedete, wurde der Kon-
zertmarsch „Mein schönes Salzburg“ vorgetragen. 
 
Dies ist nur eines von zahlreichen Werken, die in 
diesem Jahr anlässlich des zehnten Todestages des 
langjährigen Loferer Kapellmeisters und Komponis-
ten Kurt Pühringer († 2008) von verschiedenen Ka-
pellen auf einem Tonträger verewigt werden. 

EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN

Mit Kathrin Leitinger und Alexander Flatscher durf-
te sich die Trachtenmusikkapelle Unken auch in 
diesem Jahr über Neuzugänge freuen. Außerdem 
erhielten Stefanie Herbst und Kathrin Leitinger das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze. Für ihre 
10-jährige Mitgliedschaft wurde den Brüdern Se-
bastian und Philip Stahl das Ehrenzeichen in Bronze 
verliehen.

Die Trachtenmusikkapelle Unken möchte sich auf 
diesem Weg bei den zahlreichen Förderern für die 
großartige Unterstützung bedanken, die den An-
kauf von Instrumenten für unsere Jugend sowie 
aktiven Mitglieder und den Erhalt unserer Tracht er-
möglicht.

Foto: Philip Stahl, Alexander 
Flatscher, Obmann Norbert 
Stephan, Stefanie Herbst, Kathrin 
Leitinger, Kapellmeister Simon 
Haitzmann und Sebastian Stahl
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FREIWILLIGE FEUERWEHR UNKEN - 

FLOHMARKT

Der 6. Große Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr 
Unken am 22. April 2018 war wieder ein voller Erfolg! 
Die vielen angebotenen Raritäten und Trödeleien 
lockten zahlreiche Besucher aus nah und fern an. 
Bei bestem Wetter wurde an den verschiedenen 
Ständen mit einer schier unüberschaubaren Anzahl 
von Waren, begutachtet, gefeilscht und gekauft.

Auch beim Frühschoppen mit Grillhendl, Schnit-
zel, frischgezapften Bier sowie Kaffee und Kuchen 
herrschte beste Stimmung. Für musikalische Unter-
haltung war mit den „Krainern“ bestens gesorgt.

Die Feuerwehr Unken möchte sich an dieser Stel-
le noch mal bei allen Unkenerinnen und Unkenern 
für die vielen Sachspenden bedanken. Ein Teil des 
Reinerlöses dieser Veranstaltung wird für die Errich-
tung einer Bekleidungskammer und eines Büros 
(Archiv) im Feuerwehrhaus verwendet.
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MUSEUMSVEREIN – 

REGIONALMUSEUM KALCHOFENGUT

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Dich interessiert die Geschichte unserer Region? Du bist 

kulturell interessiert und möchtest dich gern kreativ 
einbringen? Dann bist du beim Kalchofengut genau richtig!!! 

Das Kalchofengut ist Begegnungs-, Kultur- und Veranstaltungsstätte und Museum für das 
gesamte Untere Saalachtal (Weißbach, St. Martin, Lofer, Unken und Schneizlreuth). In dem 
altehrwürdigen Haus, dessen Entstehungsgeschichte bis ins 15. Jahrhundert zurückreicht, 
werden wechselweise Sonderausstellungen mit regionalem Bezug gezeigt. „Qualität vor 
Quantität“, unter diesem Motto werden nicht nur die Ausstellungen konzipiert, sondern 
auch die zahlreichen kulturellen Veranstaltungen in den historischen Mauern abgehalten. 

„Geschichte ist nicht das Halten der Asche, sondern das 
Weitergeben der Flamme.“

Interesse? Dann melde dich einfach! 
Wir freuen uns über Deine Unterstützung!

Kalchofengut
Kustos Sepp Auer
Tel. 0664 73562124

Museumsverein Unken · Obmann Bgm. Hubert Lohfeyer
Tel. 0664 2767992 · buergermeister@gde-unken.salzburg.at



Seite 23

AUS DER REGION

CAMPUS OBERRAINANDERSKOMPETENT GMBH

Pflanzenverkauf im Gartencenter
Die Gartensaison ist im vollen Gange! Wie je-
des Jahr werden im Gartenfachcenter von 
oberrainanderskompetent Balkon- und Beet-
pflanzen sowie winterharte Stauden und Gehölze 
verkauft. Auch Kräuter- und Gemüsepflanzen in 
unterschiedlichen Sorten sind im Angebot! 
Überzeugt euch von der tollen Qualität unseres An-
gebotes! 

Die Öffnungszeiten des Gartenfachcenters am 
Campus sind: 

MO- FR: 08.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

MUSIKUM PINZGAU 

Prima la Musica – Landesmusikwettbewerb
Einige Schüler und Schülerinnen des Musikum Saalfelden haben sehr erfolgreich am Landesmusikwettbewerb 
„prima la musica“ im Mozarteum Salzburg teilgenommen und den Pinzgau großartig vertreten. 

Zwei Schülerinnen aus 
Unken waren auch unter 
den Preisträgern: 
Annalena Deutinger 
und Luisa Rettensteiner 
erreichten den 2. Preis in 
der Altersgruppe II, 
„Claricanto“ - Kammer-
musik für Holzbläser im 
Ensemble

Die Gemeinde Unken  
gratuliert sehr herzlich zu 
dieser hervorragenden 
Platzierung und wünscht 
weiterhin viel Freude 
beim Musizieren. 

Gastronomisches Angebot
Der neu gestaltete Bistro-Bereich des wunderschönen Schlosses 
ist nun auch für „Essensgäste“ von 11:30 bis 13:00 Uhr geöffnet. 
 
Detaillierte Infos gerne unter Tel: +43 664 804 216 301. 
Wir freuen uns über viele Gäste und KundInnen!

Fotoquelle: privat (Foto mit Lehrerin Wiltrud Strobl)
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NEUES AUS DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION 

NACHHALTIGES SAALACHTAL

Klimaprojekttage an der NMS Lofer
Eine Woche Ausnahmezustand an der NMS Lofer: 
Im Rahmen der Klimaprojekttage beschäftigten sich 
die 170 Schüler und Schülerinnen der NMS Lofer 
sehr eingehend mit den Auswirkungen des Klima-
wandels und den Möglichkeiten, den Klimaschutz 
im Alltag zu forcieren. Alle Klassen besuchten dabei 
die Ausstellung „Klimaladen“, in welcher es vor al-
lem um die Klimafolgen des menschlichen Konsums 
geht: Sie erfuhren beispielsweise, dass jeder fünfte 
Baum für die Herstellung von Papier gefällt wird; 
dass die Bestandteile einer Jeans durchschnittlich 
65.000 km transportiert werden; und dass bei der 
Produktion von Fleisch die meisten Treibhausga-
se bei der Erzeugung der Futtermittel – also durch 
Bodenbearbeitung und der Produktion von Dünge- 
und Pflanzenschutzmitteln – sowie dem Transport 
freigesetzt werden. Die zweiten Klassen lernten bei 
einer Führung am Recyclinghof von Rier Christian, 
warum Müll trennen Sinn macht: Die wertvollen 
Rohstoffe, wie Plastik, Glas und Aluminium können 
geschmolzen und so in Form eines neuen Produk-
tes wiederverwendet werden. Im Anschluss nah-
men sie an einem Fahrradreparatur-Workshop teil. 
Die zweiten Klassen besuchten mit der Fernwärme 
Lofer und Holzbau Meiberger zwei vorbildlich nach-
haltig wirtschaftende Unternehmen. 

Die dritten und vierten Klassen mussten sich auf der 
Klimarallye mehreren Herausforderungen stellen: 
 
In Gruppen suchten sie diverse Lebensmittelge-
schäfte, Hotels und Gastronomiebetriebe auf und 
erforschten, welche Betriebe klimafreundlich wirt-
schaften. So fragten sie bei Spar, Billa und M-Preis 
nach, welche Initiativen sie setzen, um möglichst 
wenig Lebensmittel wegwerfen zu müssen und 
um regionale Produkte zu unterstützen sowie wa-
rum sie Plastiksackerl nicht einfach verbieten. 
Hotels und Restaurants wurden auf Lebensmit-
telabfälle hin analysiert, auch der Wareneinkauf 
wurden genauer unter die Lupe genommen. 
Selbst Passanten und Passantinnen wurden von 
den Schülern und Schülerinnen angesprochen 
und nach ihrem Energieverbrauch und ihren per-
sönlichen Beiträgen zum Klimaschutz befragt. 

Die NMS Lofer ist nun die erste Klimabündnis-Schu-
le im Pinzgau, das freut auch Direktor Helmut Weiß-
bacher. Die Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
möchte sich hiermit nochmal bei allen beteiligten 
Betrieben und Partnern sehr herzlich bedanken.
Es war ein äußerst gelungenes Projekt!

Gerlinde Ecker vom Klimabündnis, Direktor Helmut Weißbacher, Modellregionsmanagerin Verena Baumann 
und der Loferer Bürgermeister Norbert Meindl mit Schülern und Schülerinnen der NMS Lofer
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POLIZEIINSPEKTION LOFER  - 

TIPPS ZUR EIGENEN SICHERHEIT
Tipps, nicht nur für Bürger in den besten Jahren...

Wenn Sie am Bankomat Geld 
abheben müssen, dann 
beachten Sie bitte folgendes:

Heben Sie nur so viel Geld ab, wie Sie unbe-
dingt benötigen – wer viel mit sich trägt, dem 
kann auch viel gestohlen werden.

Lassen Sie sich nach Möglichkeit von einer 
Vertrauensperson begleiten.

Wenn Sie bei einem Geldausgabeautomaten 
abheben, achten Sie darauf, dass  Sie nie-
mand beobachtet. Nehmen Sie keine Hilfe 
von fremden Personen an. Bevorzugen Sie 
Bankomaten innerhalb eines Foyers. Fordern 
Sie einen Respektabstand ein.

Müssen Sie doch eine größere Geldsumme 
abheben, gehen Sie zu einer Bankangestell-
ten oder einem Bankangestellten. Diese oder 
diesen bitten Sie um die Auszahlung in einem 
separaten Raum.

Bewahren Sie Bargeld möglichst nah 
an der Vorderseite Ihres Körpers auf, 
idealerweise in einer verschließbaren 
Tasche.

Achten Sie darauf, dass Ihnen nach einem 
Bankgeschäft niemand folgt. Lassen Sie sich 
nach Möglichkeit von einer Vertrauensper-
son begleiten und bitten den Begleiter oder 
die Begleiterin zu warten, bis Sie sicher im 
Haus sind.

Beim Aufenthalt in Geschäf-
ten achten Sie bitte unbe-
dingt auf Ihre Geldtasche  
oder Handtasche  

Vor allem beim Anprobieren von Schu-
hen stellen Sie Ihre Tasche nicht hinter 
sich, sondern immer in Sichtweite ab.

Lassen Sie die Tasche oder abgelegte 
Kleidungsstücke nicht in einer Umkleide-
kabine zurück, besonders wenn Wertsa-
chen darin verstaut sind.

Wenn Sie Ihre Tasche in den Einkaufswa-
gen geben, sollten Sie sie immer im Blick-
feld behalten. Besser wäre es, die ver-
schlossene Tasche am Körper zu tragen.

Seien Sie wachsam, wenn fremde Perso-
nen Sie ansprechen oder Ihnen beim Tra-
gen der Einkäufe helfen wollen.

Auch beim Tanken an einer Tankstelle 
sollten Sie, wenn sie dann zum Bezahlen 
in das Tankstellengebäude gehen, das 
Auto versperren.

Vorsicht bei Personen, die sich auffällig 
nahe bei Ihnen aufhalten!

Die Beamten der Polizeiinspektion Lofer wünschen Ihnen einen schönen Sommer 
und eine sichere und erholsame Urlaubszeit.                 

Der Leiter der Polizeiinspektion Lofer                                                                                                                  
Hubert ROTH, KontrInsp
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TEH® AKADEMIE	 - HEILSAME TAGE 2018

TEH Verein – naturwerke-akademie – www.teh.at – Programm Heilsame Tage

LEBENDIGE NAHRUNG
Fermentierte Lebensmittel

Die TEH in Unken widmet sich heuer zu den Heilsamen Tagen den fermentierten Lebensmitteln. Der Darm 
hat sich in den vergangenen Jahren sehr in den Mittelpunkt gesellschaftlicher Themen gedrängt, so auch 
fermentierte Lebensmittel, da sie eine zentrale Rolle für eine optimale Darmgesundheit einnehmen. Fermenta-
tion ist ein Gärungsprozess, der Lebensmittel länger haltbar macht. Die Veranstaltung gewährt Einblick in die 
spannenden Prozesse rund um die Fermentation. Darüber hinaus zeigt uns der Haubenkoch Vitus Winkler, 
wie durch diese Methode gesunde, schmackhafte und haltbare Lebensmittel aus ihrer natürlichen Form, ganz 
frei von Zusatz- oder Konservierungsstoffen, entstehen.  Die Thematik rund um das Salz in Verbindung mit der 
Überdosierung von Jod wird thematisiert, was bei der Fermentation eine bedeutende Rolle spielt.  Den krö-
nenden Abschluss der Veranstaltung bilden lokale Produzenten und geniale Veredler, die ihre fermentierten 
Lebensmittel mit mikrobieller Flora präsentieren. Außerdem haben die Teilnehmer/Innen heuer erstmals die 
Möglichkeit am Wyda Yoga teilzunehmen, dass auch keltisches Yoga genannt wird.

Programm Heilsame Tage 2018

Donnerstag, 28. Juni 2018

Ab 19:30 Eröffnungsvortrag: Fermentation in der Lebensmittelproduktion (Prof. DI Dr. Otmar Höglinger)

Freitag, 29. Juni 2018

9:00 Uhr: Wyda Yoga (Mag. Germana Bernsteiner)
11:00 Uhr: Einlegen, einrexen undhaltbarmachen von Gemüse und Kräutern (Haubenkoch Vitus Winkler)
14:00 Uhr: TEH Praktiker Treffen
16:00 Uhr: Jahreshauptversammlung
19:00 Uhr: Die Zukunft des Brotes (Ava Celik)

Samstag, 30. Juni 2018

8:00 Uhr: Wyda Yoga (Mag. Germana Bernsteiner)
Ab 9:00 Uhr: Kräuterfrühstück
10:00 Uhr: Fermentierte Lebensmittel in Kosmetika (Mag.pharm. Ursula Gerhold)
11:00 Uhr: Salz- Überjodierung der Lebensmittel (Dr. med. Erich Putz)
14:00 Uhr: Fer- Edelt: Lokale Produzenten und geniale Veredler präsentieren Lebensmittel mit Flora 
(Hans Webersberger)

Nähere Informationen zur Anmeldung und zu den Preisen finden Sie unter: akademie@teh.at oder  
Tel: +43 664 88 67 8005

TEH® akademie       +43 664 599 18 11      salbei@teh.at       www.teh.at        ZVR 021529170                                                                                               
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WANN WAS WER WO

Freitag, 06.07. Miggl Musi um 19:30 Uhr Museumsverein Kalchofengut

Samstag, 07.07. Naturparkfest Weißbach, 16:00 Naturpark Weißbach Waltlmühlsäge

Samstag, 07.07 Café International Arbeitskreis Soziales Gemeinschaftsraum

Sonntag, 08.07. Platzkonzert Musikkapelle Dorfplatz Unken

Mittwoch, 11.07. Heit is wos los Unken weil‘s schmeckt Dorfplatz Unken

Samstag, 14.07. bis 
Sonntag, 15.07.

Musi Waldfest Musikkapelle Kraxlhuberalm

Sonntag, 15.07. Mountainbikerennen Martins Bike Shop Unken - Schwarzeck

Mittwoch, 18.07. Heit is wos los Jausenstation Hochalm Dorfplatz Unken

Samstag, 21.07.
Wilderer-Abend um 19:30 Uhr 
(mit Vorbehalt!)

Museumsverein Kalchofengut

Sonntag, 22.07. Skapulierfest Maria Kirchenthal

Mittwoch, 25.07. Jakobitag Pfarre Dorfplatz Unken

Freitag, 27.07. Platzkonzert Musikkapelle Kalchofengut

Samstag, 28.07. Weinfest (Ausweichtermin 4.8.) Trachtenverein Kraxlhuberalm

Mittwoch, 01.08. Heit is wos los Kameradschaft Dorfplatz Unken

Freitag, 03.08. 2. Saalachtaler Familienfest TVB Sbg. Saalachtal St. Martin Fußballplatz

Mittwoch, 08.08. Heit is wos los Kirchenwirt Dorfplatz Unken

Mittwoch, 15. 08. Heit is wos los mit Platzkonzert
Landjugend, 
Musikkapelle

Dorfplatz Unken

Mittwoch, 22.08. Heit is wos los Dorfplatz Unken

Freitag, 24.08. Platzkonzert Musikkapelle Dorfplatz Unken

Sonntag, 26.08. Bauernherbstfest Unken TVB Ennsmannbauer

Mittwoch, 29.08.
Heit is wos los „Oldies Abend“ 
ab 19:00 Uhr

Privatzimmervermieter & 
Museumsv.

Kalchofengut

Sonntag, 09.09. Dirndlgwandlsonntag Maria Kirchenthal

Samstag, 15.09. bis 
Sonntag, 18.09.

Lofer Rodeo und SUP Wett-
kämpfe

TVB Sbg. Saalachtal Saalach

Samstag, 22.09.
10 Jahre Historische Knie-
pass-Schützen mit Festzelt ab 
18:00

Historische Knie-
pass-Schützen

Dorf

Sonntag, 23.09. Erntedankfest, 9:00 Uhr
Historische Knie-
pass-Schützen

Dorf

Sonntag, 07.10.
Kameradschaft JHV (oder 
14.10.)

Kameradschaft

Samstag, 13.10.
CD-Präsentation der Musikka-
pellen

Musikkapelle Turnsaal NMS Lofer

Sonntag, 14.10. Kameradschaftssonntag

Sonntag, 21.10. Bauernherbstfest im Heutal Tante Emma Tante Emma Heutal

Samstag, 27.10. Blaulichtparty Feuerwehr Feuerwehr Unken

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN

JULI BIS ENDE OKTOBER



Herzliche Einladung zum 
2. Unkener Jugendstammtisch

WANN? 
Donnerstag, 28. Juni, 19:00 Uhr

WO? 
Gemeinschaftssaal Unken

WAS? 
Kennenlernen, Ideen austauschen, Pläne schmieden 

WER? 
alle jungen UnkenerInnen & Unkener 

 
Wir freuen uns auf DEIN Kommen! 


